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Feste feiern wie sie fallen – Teil 3: Von Pfingsten bis zum Sommerfest

Feste und Feiern von Mai bis August

Ziel:

Anspruch:
Anzahl der Kinder:
Alter der Kinder:
Räumliche Voraussetzungen:
Materialien:

Kosten:
Vorbereitungszeit:
Durchführungszeit:

Wissensvermittlung – Einstein spezial

• Wissensvermittlung über Feste und Feiern im Früh-
jahr und Sommer

• Ansprechen der Neugierde, des aktiven Frageverhal-
tens und des Wissensdrangs

• Entwicklung des Wortschatzes und der sprachlichen 
Fähigkeiten

• Entwicklung von kognitiven Fähigkeiten wie logischem 
Denken und Merkfähigkeit

• Erkennen von Zusammenhängen
• hoch
• ab 4 Kindern
• ab 4 Jahren
• Stuhlkreis oder Kuschelecke
• ggf. Bildmaterial zu den Themen (z.B. Bibelbilder zur 

Pfingstgeschichte)
• -
• ca. 5 Minuten
• ca. 20 Minuten

Die Erzieherin bereitet den Raum vor, indem sie einen Stuhlkreis stellt bzw. einen Kreis mit 
Kissen oder Teppichfliesen auslegt. In der Mitte des Kreises wird das Anschauungsmaterial 
ausgelegt.

Die Kinder bekommen einige Minuten Zeit, um die Bilder zu betrachten. Danach nimmt jedes 
Kind einen Platz im Kreis ein.

Pfingsten

Warum heißt Pfingsten eigentlich Pfingsten?

Das Wort „Pfingsten“ kommt von dem griechischen Wort „pentekóste“, was auf Deutsch 
„der fünfzigste Tag“ bedeutet. Pfingsten wird nämlich 50 Tage nach Ostern gefeiert.

Die Bedeutung von Pfingsten

Neben Ostern und Weihnachten ist Pfingsten das dritte sehr wichtige Fest im Kirchenjahr. 
Es wird am 7. Sonntag nach Ostern gefeiert. An Pfingsten wird die Herabsendung des Heili-
gen Geistes und die Gründung der Kirche gefeiert.

In Deutschland wird dies eher volkstümlich als kirchlich gemacht. In vielen Regionen exis-
tieren Pfingstbräuche, so zum Beispiel das Pfingstbaumpflanzen in der Lüneburger Heide 
oder das Schmücken des Pfingstochsen in Mecklenburg. 
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Feste feiern wie sie fallen – Teil 3: Von Pfingsten bis zum Sommerfest

Wissensvermittlung – Einstein spezial

Im christlichen Kirchenjahr beendet Pfingsten die fünfzigtägige österliche Freudenzeit. 

Die Pfingstgeschichte

Nach seinem Tod erschien Jesus seinen Jüngern immer wieder. Bevor er in den Himmel auf-
fuhr, erteilte er ihnen den großen Auftrag, die frohe Botschaft seiner Wiederauferstehung 
allen Menschen weiterzuerzählen.
Aber Jesu Freunde hatten Angst, vor allem vor den Soldaten, die auch Jesus gefangen ge-
nommen hatten.
Doch sie erinnerten sich wieder an die Worte, die Jesus gesprochen hatte und in denen er ihnen 
versichert hatte, er würde ihnen seinen Geist senden, mit ihnen sein und ihnen Kraft geben.
In Jerusalem drängten sich die Menschen zum Pfingstfest auf den Straßen. Das Pfingstfest 
war zu dieser Zeit ein Erntefest. 
 
Auch die Jünger waren in der Stadt. Doch sie trauten sich nicht, sich unter die Leute zu 
mischen. Stattdessen versteckten sie sich in einem Haus und verschlossen alle Türen und 
Fenster. Sie beteten und baten Jesus um 
Hilfe. Dabei fühlten sie, wie ihre Angst all-
mählich immer kleiner wurde. In ihrem Her-
zen veränderte sich etwas: Es öffnete sich 
für die Kraft Gottes. 
Es wurde ganz hell in dem Raum, in dem sie 
saßen, so, als wenn ein großes Licht erstrahlen 
würde. Das ganze Haus begann, sich mit die-
ser Kraft zu erfüllen. Dies war der Moment, 
in dem ein neuer Geist in ihnen erwachte. 
Sie rissen die Türen auf und stürmten hi-
naus. Furchtlos gingen sie unter die Men-
schen, riefen sie zusammen und erzählten 
ihnen mit feurigen Zungen von der guten 
Nachricht, dass Jesus lebe und immer unter 
ihnen sei. Sie sagten den Menschen, dass 
Jesus ihnen Hoffnung geben und sie froh 
machen wolle. 
 
Die Begeisterung der Jünger sprang auf die Zuhörer über wie ein Funke. Auch sie konnten 
in ihren Herzen die Liebe Gottes spüren. Da die Menschen aus vielen verschiedenen Ländern 
kamen, verstanden sie unterschiedliche Sprachen. Aber das spielte hier keine Rolle, denn 
sie verstanden sich auch ohne Worte.
Wie ein Lauffeuer verbreitete sich der neue Geist in der Stadt. Viele Menschen ließen sich 
taufen, weil sie auch zu Jesus gehören wollten. Die Jünger machten sich auf, noch vielen 
weiteren Menschen von Jesus zu erzählen.

Die Kirche feiert Geburtstag

Durch diese Erzählungen der Apostel fanden viele Menschen zum Christentum. Dieses Er-
eignis wird als Geburt der Kirche bezeichnet, denn es ist der Auftrag der Kirche, die Bot-
schaften von Jesus weiterzugeben.

(aus: http://www.tibs.at/ostern/pfingsten.htm)
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Wissensvermittlung – Einstein spezial

Christi Himmelfahrt: Jesus bei seinem Vater

Jesus wurde am Karfreitag gekreuzigt und ist an Ostern wieder auferstanden. Nach seinem 
Tod erschien Jesus seinen Jüngern immer wieder und redete auch mit ihnen. Am 40. Tag 
nach seiner Auferstehung wurde er dann vor den Augen seiner Jünger von einer Wolke in 
den Himmel gehoben.

Jesus ist also nicht nur mit seiner Seele, sondern auch mit seinem Körper in den Himmel 
aufgenommen worden und ist jetzt bei Gott, seinem Vater. Deshalb wird das Fest Christi 
Himmelfahrt gefeiert, und zwar immer 40 Tage nach Ostersonntag. Das ist immer ein Don-
nerstag.

(aus: www.feiertagsseiten.de/gesetzliche/christi-himmelfahrt/home.html)

Fronleichnam: Die Danksagung

Das Wort „Fronleichnam“ kommt aus dem Mittelhochdeutschen: „Fron“ heißt „Herr“ und 
„Leichnam“ bedeutet nicht Leiche, sondern lebendiger Körper, also „Leib“. Es ist das Fest im 
katholischen Kirchenjahr, das am zweiten Donnerstag nach Pfingsten gefeiert wird. Es soll 
daran erinnern, wie Jesus mit seinen Jüngern am Gründonnerstag Abendmahl gefeiert hat.

In vielen Städten gibt es an diesem Tag Umzüge, bei denen eine geweihte Hostie unter ei-
nem Baldachin durch die Stadt getragen wird. Dadurch will die Gemeinde bezeugen, dass 
Gott durch den „Leib Christi“ immer bei ihnen ist.

In den Gemeinden werden an Fronleichnam mehrere blumengeschmückte Altäre im Freien 
aufgestellt, zu denen die Gemeindemitglieder in feierlichen Prozessionen pilgern. Auch die 
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